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Mit Gun und Erlaubnis! 

Liebe Schützen ⚧, hier i für Euch die 
Fe-Ausgabe der Schützenpo. Unser  
traditionsreiches Schützenfe hat weitere 
Freunde gefunden und ae Bande verärkt.  
Wir Ae werden unser Bees geben, dass 
unser Schützenfe seinen Hoenbeker 
Charme beibehä! An dieser Stle möchte 
ich Euch auch weiter bien, mich mit Fotos 
und Neuigkeiten an fotos@s-v-hoenbek.de  zu 
versorgen, auf das auch die näche Auflage 
mit Interesse gesen werden kann.  
Ich wünsche uns aen ein gesliges 
und erfolgreiches Schützenfe!                                                                                    

BjörnWulf  
Schriftführer                 

Unglaublich 

      aber Wahr! 
Liebe  
Schützenschwestern, 
Schützenbrüder und 
Jungschützen, 
nun ist mein  
Königsjahr fast vorbei 
und ich danke jedem 
einzelnen von Euch,  
der dieses Jahr so  
besonders für mich 
gemacht hat.  
Schön,  
dass es Euch gibt! 

Ich wünsche uns ein 
schönes Schützenfest  
bei bestem Wetter. 

Eure Majestät  Anna I.  .       

Schützenpost 
                     Zum 117. Jahr feiert Hollenbek 
Schützenfest vom 25. Mai bis 3. Juni 2024 !

mailto:fotos@s-v-hollenbek.de






  

Grußwort des Schützenoberst zum  
Hollenbeker Schützenfest 2024 

Sehr verehrte Gäste  
aus nah und fern,  
liebe Hollenbekerinnen  
und Hollenbeker,  
liebe Schützenschwestern  
und Schützenbrüder,  
liebe Jungschützinnen  
und Jungschützen! 

S ehr bald ist es wieder 
soweit und in Hollen-
bek herrscht Ausnah-

mezustand. 
Vom 25.05. – 03.06.24 feiern 
wir unser Schützenfest. 
  
Damit es nicht langweilig wird, 
stehen wir auch in diesem Jahr 
vor der ein oder anderen Her-
ausforderung rund um unser 
Fest. 

So wird unser Schieß-
stand nach 60 Jahren 
v o n G r u n d a u f 
saniert, alte Mauern 
e i n-

gerissen und neue errichtet, ein 
neues Dach wird es geben und 
vieles mehr. Dank der tatkräfti-
gen Unterstützung durch viele 
helfende Hände und Geld-
spenden werden wir am Ende 
einen Stand für „die Ewigkeit“ 
haben. Wer sich noch mit 
Spenden beteiligen möchte, 
kann sich gerne bei mir 
melden. 

Allerdings bedeutet dies auch, 
dass unser Schießbetrieb nur 
eingeschränkt stattfinden kann. 
Die diesjährige Königswürde 
werden wir daher nicht wie 
s o n s t m i t d e m 
Kleinkal ibergewehr auss-
chießen, sondern mit dem Luft-
gewehr. 

Das Schießen um Festtagsor-
den und Jugendpreise findet 
auch in diesem Jahr am 
Schützenfestsonntag statt, mit 
dem Luftgewehr und dem 
Lasergewehr. 

In unserem Rundum-Sorglos 
Paket am Sonntag ist für 

jeden etwas dabei. 
Neben einer Hüpf-

burg und Spielbu-
den für unsere 

kleinen Gäste 
gibt es di-
v e r s e 

S p e i s e n , 
K a f f e e u n d 

Kuchen, Eis und 
K a l t g e t r ä n k e , 

we lche be i gemüt l i chem 
Beisammense in und dem 
Platzkonzert des Musikzuges 
der Freiwilligen Feuerwehr 
S t e r l e y u n d d e s S p i e l-
m a n n s z u g e s R a t z e b u r g 
genossen werden können. 
  
Eine besondere Freude bereitet 
uns, nach einjähriger Pause, 
die Rückkehr des Weckens der 
Schützen in Hollenbek am 
Samstag durch den Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Sterley. 
  
Wir freuen uns auf ein schönes 
Fest für Jedermann, bei bestem 
Wetter, kühlen Getränken, leck-
eren Speisen und net ten 
Gesprächen. 
  
Gut Schuss! 
  
Kevin Löblich 
Oberst 
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Grußwort   Ihrer   Majestät
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Liebe Schützenschwestern,  
Schützenbrüder und Jungschützen! 

Unglaublich, aber wahr, nun ist mein Königsjahr fast vorbei  
und ich danke jedem einzelnen von Euch,  
der dieses Jahr so besonders für mich gemacht hat.  
Schön, dass es Euch gibt! 
Mein besonderer Dank gilt meiner Adjutantin Annika Maja  
und meinem Mann Sascha, die immer an meiner Seite waren. 
Ich wünsche uns allen ein schönes Schützenfest 2024  
bei hoffentlich bestem Wetter  
und unseren Nachfolgern einen harmonischen Verlauf  
für das neue Schützenjahr! 
                     

Eure  Queen Anna I. 



Liebe Schützenschwestern, 
Schützenbrüder und 
Jungschützen, 

  „Wir sind der geilste  
                 Verein der Welt.“ 
Aber was macht uns eigentlich zu 
diesem Verein? Na klar, wir haben 
momentan viele Mitglieder. Aber 
eine große Mitgliederzahl kann ja 
nicht alles sein. Nein, das was uns 
momentan ausmacht, ist, dass wir 
viele Mitglieder haben, die sich ak-
tiv am Vereinsleben beteiligen - als 
Organisatoren, als Unterstützende 
oder als Feiernde. Unser Vere-
insleben ist geprägt von einem 
großen Zusammenhalt der Mit-
glieder – helfende Hände, große 
und kleine Geld- und Material-
spenden, Wissen und Ideen. Wir 
sind ein Verein, der es schafft, sein 
eigenes Schützenfest in Erman-
gelung eines Gastwirtes in Eigen-
regie durchzuführen und der es auch 
schaffen wird, seinen aktuell 
beschädigten Schießstand wieder 
aufzubauen und fit zu machen! Und 

neben unseren „eigenen Baustellen“ 
sind wir auch noch bei anderen Ver-
anstaltungen im Dorf als Organ-
isator oder Unterstützer mit dabei 
– Kickerturnier, Dorf-Ralley und 
Feuerwehrfeste. Und schaffen damit 
ein Dorfleben! 
Aber wir sind nicht alleine in der 
Schützenwelt. Wir sehen uns viel- 
leicht als „geilsten Verein der 
Welt“, weil es sich für uns auch so 
anfühlt. Wir fühlen uns stark, wir 
sind stolz auf das, was wir schon 
geschafft haben. Aber wenn wir mal 
ehrlich sind, dann feiern wir ganz oft 
nicht alleine. Wir feiern zusammen 
mit unseren befreundeten Vereinen. 
Jeder Verein ist auf seine eigene 
Art und Weise „der geilste Verein 
der Welt“, weil es sich für die Mit-
glieder so anfühlt. Und zum Glück ist 
es ein ständiges Miteinander dieser 
Vereine. Denn auch wenn mal ein 
Verein schwächelt, so muss trotz-
dem kein Schütze alleine feiern. Wir 
sind mit einem Reisebus zusammen 
zum Landeskönigsball gefahren, 
haben einen Dreikönigsball in einem 
Rahmen gefeiert, den es lange nicht 

mehr gab, und haben zusammen un-
sere Wette eingelöst. 
Der Herausforderung „Jugend“ sieht 
sich jeder Verein gegenüberstehen, 
denn früher oder später wird eben 
jeder Jungschütze mal in ein Alter 
kommen, wo er oder sie zu den 
Altschützen übertritt. Je nach 
Verein zwischen 21 und 25 Jahren. 
Wir können uns momentan einer sehr 
großen Jungschützentruppe  
erfreuen! Andere Vereine kämpfen 
gerade um Nachwuchs. Und die  
Jugend ist die Zukunft unserer 
Vereine. 

Grußwort   Ihrer  Jungschützen - Majestät
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Hier greift die Idee, die sich auch 
schon bei den Altschützen bewährt 
hat. Jeder Verein hat seine eigene 
Jungschützenabteilung, die für sich 
steht. Wie bei den Altschützen ist 
es immer ein ständiger Wandel, es 
kommen viele neue hinzu, einige 
treten wieder aus, andere bringen 
Freunde mit, die sich für das Vere-
insleben begeistern können, andere 
bleiben als Nichtmitglieder trotzdem 
gern gesehene Gäste. Bei der Ju-
gendabteilung erweist sich dieser 
Wandel oft als herausfordernd, 
denn meist sind die Abteilungen 
nicht so groß. Man merkt schnell, 
wenn ein/zwei Jungschützen zu alt 
werden und übertreten oder ein 
Jungschütze wegzieht und nicht 
mehr zu den Veranstaltungen und 
Übungsabenden kommen kann. Das 
Schrumpfen und Wachsen ist in der 
Jungschützenabteilung deutlich 
stärker zu merken. 
Die Lösung ist also, als große Ju-
gend zusammenzustehen. So wie die 
Altschützen gemeinsam feiern, Leute 
zusammenbringen, Feste organ-
isieren und feiern, so können das 
auch die Jungschützen, denn in einer 
größeren Gruppe lässt es sich ganz 
einfach besser feiern als alleine. 
Momentan entwickelt sich da etwas 
und ich finde es großartig. Dabei 
besonders hervorzuheben ist wohl 
unser Jungschützenbruder Timon 
Jungesbluth. Selber schon in 
mehreren Vereinen Mitglied und vor 
allem AKTIV dabei, motiviert er die 
Jugend zusammenzukommen. 

Ganz nach dem Motto: „Von der 
Jugend für die Jugend“ gab es 
schon Aktionen wie das gemeinsame 
Jugendgrillen letztes Jahr, das jetzt 
auch wiederholt werden will, oder 
der sogenannte „Jugendtisch“ bei 
den Schützenfesten. Im Laufe des 
Zeltnachmittages bei den Schützen-
festen treffen sich die Jungschützen 
an einem freien Tisch und feiern 
zusammen als JUGEND - von jung 
bis „alt“, mit und vor allem auch 
OHNE Alkohol (für die noch nicht 
Volljährigen) und mit ganz viel 
Spaß! 
Die Idee ist natürlich nicht neu. Die 
gab es bestimmt schon zuvor. Auch 
unsere Vereine und die Kreisebene 
geben ihr Bestes, um die Jugend 
und den Schießsport zu unter-
stützen. Das, was sich jetzt neu 
entwickelt, ist eher als neues und 
unterstützendes Organ zu sehen, 
dass sich vor allem dadurch ausze-
ichnet, dass es von der Jugend für 
die Jugend ist. Mit wachsenden 
lebendigen Jugendgruppen vertieft 
sich auch die Begeisterung für den 
Schießsport! 
Großer Dank gilt hier unseren 
A l t s c h ü t z e n b r ü d e r n u n d 
Altschützenschwestern, unseren  
Eltern und Familien und allen Unter-
stützenden, die uns regelmäßig und 
großzügig mit Getränken, Essen und 
Spenden versorgen – und nicht zu 
vergessen, uns mit Rat und Tat zur 
Seite stehen! 
Ganz besonders möchte ich mich als 
aktuelle Jungschützenkönigin und 
Jungschützenvorsitzende bei meiner 

Jugend bedanken! Es macht wirklich 
viel Spaß mit euch zusammen zu 
Auswärtsausmärschen zu ziehen 
und bei unseren Übungsabenden das 
Freihandschießen zu optimieren! 
Danke für eure Unterstützung, die 
nicht immer mit großem Aufwand 
verbunden sein muss!  

    

Eure  
     Jungschützen-Vorsitzende  
         und  
Jungschützenkönigin 
  Isab I. 

Fortsetzung 

Grußwort   Ihrer  Jungschützen - Majestät 



Aus der Mitglieder-Versammlung 

 1.Begrüßung und Eröffnung:    
Kevin Löblich eröffnete die Ver-
sammlung um 20:00 Uhr und 
begrüßte die Teilnehmer der Ver-
sammlung . Anwesend: 39 
Altschützen, 7 Jungschützen, 5 
nicht Wahlberechtigte Gäste und 
im Besonderen:  
Majestät Anna Basedau,  
Adjutantin Annika Maja Oehlke, 
Jungschützenkönigin u. Vor-
sitzende der Jungschützen Isabel 
Bratke mit Adjutant Leon Steffen 
und die Ehrenmitglieder: 
Ehrenoberst Dieter Steffen, 
Ehrenmitglied Ernst Otto Kaack, 
Ehrenmitglied Manfred Lohf, 
Ehrenmitglied Jürgen Steffen 
sowie 
den stellvertretenden Bürger-
meister und Altadjutant Ralf 
Scharnweber. Um unser leiblich-
es Wohl kümmern sich: Daniela 
Kreidel, Mira Ulrich, Pascal 
Schade, angeführt durch 
Timo Steffen, der das erste Mal 
offiziell mit der Eventschmiede 
Hollenbek als Festwirt agiert. 
Totenehrung: wir trauern um 
unseren Schützenbruder 
Helmut Moewert 

2. Pokalverleihung Jahress-
c h i e ß e n / N e n n u n g 
Pokalschießen 
2 . Vo r s i t z e n d e A s t r i d u n d 
Schießmeister Hans Joachim 
berichten und führten die Verlei-
hung der Übungs-Pokale durch. 
Hier DS-Pokal/HM-Pokal/Oeli-
Pokal und Freihand-Pokal. 
Gewinner DS Pokal:  Jonas 
Bratke mit 2006,8 Ringen. 
Gewinner HM Pokal: Mathias 
Bratke mit 2073,7 Ringen. 
Gewinner Oeli Pokal: Dirk 
Beckmann, mit 1689,4 Ringen. 
Gewinner Freihand Pokal: Ann-
Marie Oehlke mit 850,2 Ringen. 
Wir gratulieren den Pokalgewin-
nern auf das Herzlichste. 
 3. Bericht des Vorstandes: Der 
Vorstand hat seit der letzten Ver-
sammlung, eine Vorstandssitzung 
und sowie zwei Vorstands inkl. 
Festausschusssitzungen abgehal-
ten. Aktivitäten seit der letzten 
Versammlung:◦Wir besuchten 
den Landeskönigsbal l am 
18.11.23 in großer Abordnung 
mit einem ganzen Bus  

◦ 1 9 . 1 1 . 2 2 g e m e i n s a m e 
Kranzniederlegung am Ehren-
mahl mit Vertretern aller Organ-
isationen ◦01.12.22, das  
Vereinsmeister- und Abschluss 
schießen wurde stark besucht 

◦05.01.24 Lukas Geburtstag, er 
wollte uns um eine Party 
besch..., aber auf uns ist Verlass. 
◦26.01.24: auf der JHV Blaue 
Garde wurde Oberst Nils Höpp-
ner zur Nachfolge vom schei-
denden Otto Meincke gewählt 

◦03.02.24 feierten wir den 
Dreikönigsball mit 260 Gästen 
und mit 59 aus Hollenbek bilde-
ten wir die stärkste Abordnung 

◦17.02.24 Winterball in Mölln 
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◦08.03.24 Goldene Hochzeit 
feierten Brigit te und Uwe 
Rakowski 
◦23.03.24 Königsball in Nusse 

◦20.04.24 Luka und Tanja 
feierten ihren 50. Geburtstag 
◦30.04.24 Die Wettparty war ein 

großer Erfolg mit reger Beteili-
gung ◦Die letzten drei Samstage 

verbrachten wir mit Arbeits-  
dienst, die Beteiligung war  
bestens! Vielen herzlichen Dank  

für eure bereitwillige Hilfe!  
Eine Jungschützenversammlung 
hat heute Abend stattgefunden. 
Vors. Isabel Bratke hatte keine 
Änderungen im Vorstand zu ver-
buchen. Die Jungschützen haben 
Anfang April einen Kletteraus-

flug gemacht. In der Kletterhalle 
in Lübeck wurde uns ein Trainer 
zur Seite gestellt. Eine Stunde  

konnten wir Bouldern (also ohne 
Seil) und anschließend noch eine 
Stunde mit Seil hoch hinaus. Im 
Lavastein in Ratzeburg ließen 
wir uns ein spätes Mittagessen 
schmecken und rundeten den Tag 
mit einem Eis bei Pelz ab. Ein 
sehr gelungener Tag! Bei einem 
w e i t e r e n P u n k t i n d e r 
Jungschützenversammlung un-
terhielten wir uns darüber, wie 
wir als Jugend der umliegenden 
Vereine mehr zusammen machen 
und uns dadurch gegenseitig 
stärken können. Ein Beispiel ist 
das gemeinsame Jugendgrillen, 
das letztes Jahr erstmalig in 
Nusse ausgerichtet wurde. Ganz 
nach dem Motto: "Von der Ju-
gend für die Jugend. Schießmeis-
ter Hans Joachim und Astrid: 
Schießwettbewerbe und auswär-
tige Pokalschiessen: Wir gingen 
schon am 1. Dezember mit un-
serem Abschluss-Schießen in die 
Winterpause. Von diesem Abend 
habt ihr alle in der Schützenpost 
ausführliche Ergebnisse. Einen 
Tag später, am 2. Dezember fuhr 
eine Mannschaft zusammen mit 
unserem Ehrenoberst nach Gu-
d o w z u m A d v e n t P o k a l 
schießen. Mit Michael Hamann, 
Timo Steffen und Uwe Voss 
belegte sie von insgesamt 17 
Mannschaften den erfolgreichen 
5. Platz mit dem besten Schützen 
Uwe mit 99,5 Ringe. Herzlichen 
Glückwunsch!
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Aus der Mitglieder-Versammlung



Aus der Mitglieder-Versammlung
Ferner sind wir zum Jugend 
Pokal schießen nach Lehmrade 
gefahren und haben mit Alexan-
der und Tobias Wulf sowie Han-
nah v. Hollen erfolgreich das 1. 

M a l a m B o g e n s c h i e ß e n 
teilgenommen. Es war ein kom-
biniertes schießen aus Bogen 
und LG und wir fuhren stolz mit 

dem 2. Platz und dem 
Tagessieger Tobias Wulf mit 185 
R ingen sowie der S i lber 
Medaille nach Hause.  

Am 13. März stellten wir 2 
Mannschaf ten zum Pokal 
schießen in Mölln. Hier waren 
wir -Jonas Bratke, Mathias 
Bratke und Astrid Oehlke lange 
führend mit 294 Ringen auf dem 
1. Platz, bis dann Ratzeburg 
spät noch teilnahm und uns mit 
0,9 Ringen auf den 2. Platz ver-
wies. Trotzdem fuhren wir erfol-
greich mit dem Pokal für den 2. 

Platz sowie noch den 14. von 20 
teilnehmenden Mannschaften 
nach Hause. Am 7. März haben 
wir den Winterschlaf beendet 
und wollten frohen Mutes den 
S c h i e ß b e t r i e b w i e d e r 
aufnehmen, was leider auf dem 
KK-Stand nicht möglich war, da 
uns nach 60 Jahren der Mauer-

fall überraschte. So sperrten wir 
den KK-Stand, setzen aber seit-
dem die Wettbewerbe auf dem 
LG Stand fort. Hier können 
wir immerhin vier Diszi-
plinen ausüben, LG Auflage, 
LG halbe Auflage, was 
wichtig für die RWK ist, 
denn hier ist nur die halbe 
Auflage gefordert und erlaubt, 

Freihand und LP 
An dieser Stelle bedanke ich 
m i c h b e i u n s e r e m 

Jungschützen Mathias Bratke, 
der diese Runden-Wettkämpfe 
steuert und sich hier um alles 

kümmert, es organisiert und 
e i n f a c h d e n Ü b e r b l i c k 
hat. Vielen Dank, für diesen 

zeitaufwändigen Einsatz.  
Ferner geht hier mein Dank 
auch an Jonas Bratke sowie 
Ann-Marie Oehlke, die hier tat-

sächlich mehr Wissen und 
Übungshaltungen im LG halbe 

Auflage durch Jonas und das 
Freihand schießen durch Ann-
Marie weitergeben können, als 
ich es, wie bei KK, jemals tun 
könnte. Vielen Dank für die  
U n t e r s t ü t z u n g a n j e d e m 
Übungsabend. Auch unseren 
Königsschuss werden wir in 
diesem Jahr auf dem Luftgewehr 
Stand ausschießen. Thomas und 
Hans-Joachim sind in der Pla-
nung und haben eine gute Lö-
sung gefunden. Bedanken 
möchten wir uns auch bei Mar-
tin Neumann, der mit seinen 
Leuten gesprochen hat und uns 
dadurch große Schützenhilfe 
leistet, indem wir jeden 3. Frei-
tag in Güster den KK-Stand 
nutzen dürfen. Ferner ist hier 

immer ein Schießleiter vor 
Ort, der uns auch das GK 
schießen ermöglicht. Vie-
len lieben Dank, das hilft 
uns wirklich sehr. Zu den 

Uniformen der Damen 
möchte ich kurz noch etwas 

anmerken.  
Die Halstücher und Tuchhalter 
bitte ich aus der Bestellliste 
rauszunehmen. Es sind gerade 
neue Tücher in Arbeit, hier hat 
Maya schon Stoff bestellt und 
ich werde mich dann um das 
Nähen lassen kümmern. Die 

Clips dafür bitte ich auch 
ü b e r m i c h z u 

beziehen, da wir 
die angebotenen 
von Deitert nicht 

tragen. An dieser 
Stelle sei vielleicht auch noch 
einmal gesagt, prüft bitte eure 
Uniform und meldet euch 
rechtzeitig, wenn noch etwas 
fehlt. Es wird schwierig, wenn 
jemand eine halbe Stunde vor 
dem Königsschuss noch ir-
gendwelche Utensilien benötigt. 
Vielen Dank! 



Aus der Mitglieder-Versammlung
Schatzmeister: Björn Flack - 
legte der Versammlung den 
Kassenbericht offen und gab 
Informationen zu aktuellen Ein-
nahmen und Ausgaben. Die Ver-
sammlung hatte keine Fragen 
zum Bericht. Oberst Kevin 
Löblich merkte an, dass der 
Überschuss von über 6000€ der 
Tatsache geschuldet ist, dass wir 
eigenverantwortlich und selbst-
los unser Schützenfest kostenlos 
ausgerichtet haben und das soll 
auch in 2024 wieder so gestaltet 
werden. Der aktuelle gesamte 
Kontostand ist auch den bereits 
eingegangenen Spenden zu un-
serer Baumaßnahme zu ver-
danken. Dieser erfreuliche Kon-
tostand wird aber im Verlauf des 
kommenden Jahres mehr als 
nötig sein, um uns zum Ab-
schluss der Baumaßnahmen zu 
bringen.  

Informations-Technik-Meister 
Thomas Steffen berichtet, wir 
haben im Frühjahr einmal den 
Hauptrechner ausgetauscht und 
auch die Software an den Stän-
den aktualisiert, um sie dann 
wieder außer Be t r ieb zu 
nehmen. Wir haben eine KK-
Stand-Technik, die dort wegen 
Sperrung nicht zum Einsatz 
kommt, einstweilen im LG-Stand 
verdingt, um dort maximale Aus-
lastung zu erbringen. Aktuell ist 
noch ein Messrahmen bei Mey-
ton zur Reparatur. 
Kevin Löblich ergänze den 
Bericht noch um Folgendes: 
Unser IT-Meister Thomas zeich-
net sich durch schnelles und un-
bürokratisches Handeln aus, er 

macht im Stillen und unbemerkt 
alles immer „eben mal schnell“ 

selbst. Und schwupps ist eben 
noch Kaputtes beim nächsten 
Schießabend auf wundersame 
Weise wieder mobil. Oberst 
Kevin Löblich bedankte sich 
bei seinem Vorstand und lobte 
diesen für die geleistete Arbeit 
und das durchweg große En-
gagement. Auch im familiären 
dankte Kevin seiner Gattin 
Maya für das aufgebrachte Ver-
ständnis und ihre bereitwillige 
Mitwirkung, damit Kevin seinen 
umfangreicheren Aufgaben 
gerecht werden konnte. 4. 
Bericht der Kassenprüfer 
Werner Michaelsen und Uwe 
Voss waren mit der Kassenprü-
fung beauftragt, Kevin Löblich 
bat nun um ihren Bericht. Uwe 
Voss berichtet der Versammlung, 
dass es keine Beanstandungen 
zur Kassenführung gab. Es wur-
den alle Belege, Buchungen und 
Vorgänge ohne Feststellung von 
Auf fä l l igke i ten geprü f t .5. 
Aussprache und Entlastung des 
Vorstandes Kassenprüfer Uwe 
Voss beantragt die Entlastung 
des Schatzmeisters und der Vor-
standschaft. Die Mitgliederver-
sammlung stimmte der Entlas-
tung des Schatzmeisters und der 
Vorstandschaft einstimmig zu, 
bei Enthaltung des Vorstands. 
6. Wahlen 2024: Es wurden  
ordentliche Wahlen  

per Handzeichen durchgeführt. 
Hier nur die Ergebnisse:a. Wahl 
eines 3. Vorsitzenden für 4 
Jahre: Timo Steffen •Wieder-
wahl b. Wahl eines Schatzmeis-
ters für 4 Jahre: Uwe Voss • ein-
stimmig gewählt. c. Wahl eines 
stellvertretenden Schatzmeisters 
für 2 Jahre: Dirk Beckmann • 
einstimmig gewählt. d. Wahl 
eines Kassenprüfers: Lukas  
Hardekopf-Daene • einstimmig 
gewählt. e. Wahl von “2” Mit-
gliedern des Festausschusses für 
2 Jahre: Aljoscha Goerke, Lukas 
Hardekopf Daene und Ann-
Marie Oehlke • einstimmig 
gewählt. Ankündigung: Wir 
werden in der Herbstversamm-
lung eine weitere Vorstandspo-
sition bilden wollen. 
Kontaktpflege, korrekte Anmel-
d u n g e n , B e g r ü ß u n g d e r 
Vorstände Königsgruppen etc.; 
Pflege der: Mitgliederverwal-
tung, Social-Media, WhatsApp 
Benennung noch nicht fest-
gelegt: z.B.:  
“Vorstandssekretär” oder ähn-
liches. Wer Interesse zu diesem 
Amt hat, möge Kevin Löblich 
bis zur Herbstversammlung 
darüber informieren.  
Vivat! Ehrenoberst Dieter Stef-
fen gab bekannt, dass Aljoscha 
Goerke sein 20-jähriges Ju-
biläum in der Firma Damm 
feiern konnte. Für seine 
treuen Dienste und auf 
das Jubiläum möchte 
Dieter ihm zu Ehren 
eine Runde aus-
geben. 



Aus der Mitglieder-Versammlung
7. Sachstand Schießstand und 
Beschlussfassung bezüglich des 
Schießstandes 
Oberst Kevin Löblich berichtet: 
Bei der letzten Versammlung hat-
ten wir dahingehend berichtet 
und auch einen Beschluss 
gefasst. Wir sind der Gemeinde 
Hollenbek zu großem Dank 
verpflichtet, denn sie haben mit 
dem Kauf und den darauffolgen-
den kostenaufwändigen Maß-
nahmen letztendlich eine Situa-
tion geschaffen, die uns hoffen 
ließ, denn der Verein hätte ohne 
die Gemeinde eine solche Än-
derung nicht mal ansatzweise 
herbeiführen können. Trotz der 
unglücklichen Verknüpfung der 
kaufvertraglichen Regelungen 
mit der Umsetzung der schall-
technischen Machbarkeitsstudie, 
die der Familie Hagemann eine 
weitere Randbebauung sicher-
stellen soll, ist nur durch das Vo-
rantreiben der Gemeinde eine 
Einigung erzielt worden. 
Die Baugenehmigung wurde von 
der Gemeinde beantragt und 
liegt mittlerweile vor. Die Statik 
wurde von der Gemeinde 
bezahlt . Auch hier ist die 
Gemeinde finanziell für den Vere-
in in die Presche gesprungen. 
Wir möchten ausdrückl ich 
b e k u n d e n , d a s s w i r d e r 
Gemeinde hierfür sehr dankbar 
sind. Dabei ist es auch für uns 
Vereinsmitglieder selbstver-
ständlich, dass die Umsetzung 
der Machbarkeitsstudie nur 
durch den Schützenverein ge-
tragen werden muss. Es liegt ein 
Vertragsentwurf des Notars 
Michael Gebhardt vor, den der 
Vorstand in seiner jetzigen Fas-
sung befürwortet. Wir haben drei 
Arbeitsdienste hervorragend 
gemeistert, durch viele Helfer, 
den Abriss mit Tetsches Fuhrpark 
u n d d i e A u f r ä u m u n g u n d 
Entsorgung des Altmaterials. 
Den Aufbau der Beton-Wand 

unter Bauleitung von Dirk 
Scharnweber und die Erstellung 
des Dachs unter Bauleitung von 
Jörg Roschewski stehen als 
nächstes an. Baumaterialien 
werden uns Dirk Scharnweber 
und Jörg Roschewski zum 
Einkaufspreis zur Verfügung 
stellen und bei den Großhändlern 
noch versuchen, Sonderpreise für 
uns zu erzielen. Förderanträge 
beim KSV und LSV sind gestellt, 
jeweils 15 TEUR. Die Verhand-
lungen mit der Gemeinde sind 
geführt, mit folgendem Ergebnis: 
Unbefristetes, unentgeltliches 
Nutzungsrecht, abgesichert mit 
einer Dienstbarkeit und einem 
Vorkaufsrecht im Grundbuch. 
Einstimmiger Beschluss: Der 
Vorsitzende Kevin Löblich wird 
beauftragt, den vorliegenden 
und vorgestellten Nutzungsver-
trag mit der Gemeinde Hollen-
bek abzuschließen. Damit sind 
wir auf jeden Euro und auf jede 
helfende Hand angewiesen. 
Denn auch der eingereichte 
Sturmschaden ging nicht durch. 
Nach dem Schützenfest wird der 
Wiederaufbau beginnen. Wir 

werden auch mit kleinen Teams 
e v e n t u e l l s c h o n v o r h e r 
notwendige Arbeiten planen, 
kommunizieren und verricht-
en!Unser 3. Vorsitzender Timo 
Steffen: Ich möchte sagen, wir 
haben nicht nur den kleinsten 
Oberst Deutschlands, son-
dern auch den fleißigsten 
Oberst Deutschlands! Die 
aufwändigen Arbeiten zur 

Erstellung dieses Gestattungsver-
trages haben allein mehr als 60 
Arbeitsstunden für Kevin er-
fordert, er hat ohne Zögern, mit 
größter Bereitwilligkeit umgeset-
zt, was hier erforderlich war. Ich 
möchte dir im Namen des 
gesamten Vereins meinen her-
z l i c h e n D a n k d a f ü r 
aussprechen, denn was du hier 
geleistet hast, ist für uns  
unwiederbringlich. 



Aus der Mitglieder-Versammlung
8. Ligaschießen 

Mathias Bratke berichtet uns 
über das Ligaschießen. 
Wir nehmen dieses Jahr zum 
z w e i t e n M a l a n d e n 
K l e i n k a l i b e r - R u n d e n w e t-
tkämpfen (KK-RWK) des Kreises 
teil. Es freut mich sehr, dass wir 
n u n s o g a r m i t z w e i 

Mannschaften dabei sind. Hol-
lenbek I (Dirk Beckmann, To-
bias Wulf, Jonas Bratke, Math-
ias Bratke) startet nach dem 
Aufstieg dieses Jahr in der 4. 
Liga Nord und Hollenbek II 
(Astrid Oehlke, Annika Maja 
Oehlke, Sönke Dreyer) als neue 
Mannschaft in der 5. Liga Nord. 

Wir bedanken uns bei allen 
Vereinen, die uns unterstützen, 
insbesondere bei Martin Neu-
mann, durch den wir den 
Schießstand der Kyffhäuser 
Kameradschaft Güster mit 
nutzen konnten. Spätestens ab 
der nächsten Saison werden wir 
unsere Heimwettkämpfe aber 

wieder bei uns auf unserem 
frisch sanierten Schießstand 
durchführen. Nicht nur der KK-
Schießstand wird erneuert, son-
dern auch unser Luftgewehr-
Schießstand bekommt im Laufe 
des Jahres einen zusätzlichen 
Messrahmen, sodass wir, wenn 
alles glatt läuft, auch an den 
Luftgewehr-Rundenwettkämpfen 
zum Ende des Jahres teilnehmen 
können. Veränderung / Er-
weiterung „befreundete Vere-
ine“ 

Das Schützenkorps Nusse hat 
beschlossen, uns nunmehr 
jedes Jahr zu besuchen und die 
„ J u b i l ä u m s r e g e l u n g “ 
abzulösen. Wir begrüßen diesen 
Vorstoß und werden dies genau-
so erwidern. Wir werden die 
Schützenfeste und Bälle fortan 
jedes Jahr besuchen. 

Der Schützenverein Linau u. 
Umgebung v. 1908 e.V. hat sich 
bewogen gefühlt, aufgrund der 
schon bestehenden Freund-
schaften zum Dreierverband, 
langjährig Lehmrade, Gudow 
neuerlich aufgenommen, nun 
auch Hollenbek zu ihrem 
Schützenfest einzuladen. Wir 
kommen dieser Einladung gerne 
nach, erwidern die Einladung 
an Linau und schauen, was sich 

daraus entwickelt. Linau feiert 
zurzeit eines der größten und 
angesagtesten Schützenfeste im 
Umkreis und erfreut s ich 
zunehmender Beliebtheit. 
Die anderswo rückläufige En-
tw ick lung : Schü t z enzun f t 
Z a r r e n t i n u n d N e u h o f -
N e u k i r c h e n a u f g e l ö s t , 
Schü tzeng i lde Berken th in 
ruhend gestellt, reduziertes 
F e s t p r o g r a m m d e r 
Schützenkameradschaft Mustin, 
stark verkleinerte Anzahl an 
Gastvereinen bei den Festen der 
Gilden Ratzeburg und Mölln, 
machen ein Umdenken nötig. 
Wir brauchen attraktive Feste, 
um unseren Mitgliedern das 
A u s m a r s c h i e r e n w i e d e r 
schmackhaft zu machen und die 
Motivation zu steigern. 

Und auch Mustin hat uns nach 
15 Jahren Enthaltung, nun sehr 
kurzfristig „aus gegebenem An-
lass“(?) eingeladen, mit ihnen 
zu feiern, was mit dem Woch-
enende unserer heutigen JHV 
zusammenfällt. Wir haben diese 
Einladung erörtert, aber keine 
einstimmige Empfehlung in die 
Versammlung formuliert. Der 
Vorstand möchte, dass die Ein-
ladung in der Versammlung be-
sprochen und darüber entsch-
ieden wird. Dieter Steffen 
schilderte für die jüngeren Mit-
glieder die damalige Situation, 
brachte aber auch zum Aus-
druck, dass wir nach vorne 
schauen sollten. Die Versamm-
lung hat, mit einigen Enthaltun-
gen, ohne Gegenstimmen, ein-
stimmig zugestimmt, dass wir 
die Schützenfeste von Nusse, 
Linau und Mustin besuchen 
werden.  
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Aus der Mitglieder-Versammlung

Schützenfest 2024  
Festausschuss-Vors i tzende 
Karin Steffen berichtet:               
Auch in diesem Jahr werden wir, 
wie auch schon im letzten Jahr, 
unser Schützenfest in Eigenregie 
ausrichten. Hierfür brauchen wir 
wieder viele helfende Hände, die 

uns unterstützen. Das Fest-
Equipment stellt uns Timo 
Steffen mit seiner 
Eventschmiede günstig 
zur Verfügung. Den Toilet-
tenwagen bekommen wir von 
Aleksandra und Stefan Rakowski 
gesponsert. Weiterhin werden wir 
wieder einige Bedienungen 
beschäft igen, die uns den 
Getränkeausschank abnehmen. 

Leider hat unser Schießstand 
nicht mehr bis zum Schützen-

fest durchgehalten. Da-
her werden wir im 

Großen und Ganzen 
auf den Schießbe-

trieb verzichten 
müssen. Es 
w i r d 
lediglich der 
Fest tagsor-
d e n a u s-

geschlossen und 
es wird ein Ju-

g e n d s c h i e ß e n 
geben. Der König 

Schuss wird zum er-

sten Mal auf dem Luftgewehr 
stand stattfinden. Wie im letzten 
Jahr wollen wir den Königss-
chuss eine Woche vor dem 
Schützenfest durchführen. Da 

viele unser traditionelles Wecken 
vermisst haben, möchten wir es 
in diesem Jahr ortsintern vor 
dem Königsfrühstück wieder ein-
führen. Während des Königsfrüh-

stücks möchten wir in 
Zukunft auch unsere 
Jungschützen-Könige mit 

e iner Königssche ibe 
ehren. Der Königsball wird 
von DJ Michael Brandt 
begleitet. Wir haben uns 

wieder für einen “freien 
Eintritt“ entschieden. Für 

unser leibliches Wohl 
sorgt Matthias Schor-

bach. Den Festumzug be-
gleiten ab diesem Jahr acht 

Schilder Kinder. Hierfür hat 
Michi Hamann neue Schilder mit 
den Namen unserer Gastvereine 
angefertigt. Weiterhin begleitet 
den um Marsch der 
Ratzeburger Spiel-
mannszug und der 
M u s i k z u g d e r 
F r e i w i l l i g e n 
Feuerwehr Sterley. 
Am Sonntag wird es 
für unsere kleinen 
Gäste eine Hüpfburg geben. Lei-
der können wir kein 

Karussell mehr am Schützenfest 
aufbauen, da diese unter 1000 € 
nicht mehr zu bekommen sind. 
Stattdessen haben wir einen 

Spielewürfel als Alternative 
bestellt, mit dem wir hoffentlich 
die Kinder auch glücklich 
machen können. Claudia Hard-
ekopf-Daene wird uns wieder mit 
Kaffee und Kuchen versorgen. Es 

wird eine Wurstbude mit 
Schaschlik, Slash/Eis und 
e i n e m v e g e t a r i s c h e n 
G e r i c h t g e b e n . 
Matthias Schorbach 
w i rd u n s F i s-
c h b r ö t c h e n 
machen. So sollte 
für jeden etwas dabei 
sein. Ausklingen wird 
unser Fest wieder mit 
einem Spiegeleier essen 
und am Montag mit dem 
Katerfrühstück. Wir wünschen 
viel Vergnügen! 
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Aus der Mitglieder-Versammlung
Ausbau unserer Schützen-What-
s A p p - G r u p p e u m 
Communi tys :Was s ind d ie 
„WhatsApp Communities“? Die 
Werkzeuge richten sich vor allem 
an Vereine und Organisationen, 
die WhatsApp als Kommunika-
tionskanal nutzen. Wir könnten 
zum Beispiel innerhalb einer 
Community alle Mitglieder 
ansprechen, während bestimmte 
Nachrichten nur an einzelne 
Gruppen, etwa Arbeitsdienst-
Helfer, Runden-Wettkampf-Teil-
nehmer oder Alt- / Jungschützen 
verschickt werden können. Also 
Nachrichten an alle Vereinsmit-
glieder oder gezielt an einzelne 
Abteilungen senden. Abfragen mit 
Antwortfunktion, oder reine 
Abteilungs-Informationen der 
Leitenden, ohne Kommentar-
möglichkeit der Empfänger, um 
eine hohe Informationsdichte, 
ohne langes Suchen, zu erreichen. 

Wir werden diesen Dienst aus-
probieren und euch sukzessiv 
über die Fortschritte in dieser 
Anwendung berichten. 
Formaldienst: 

Kevin Löblich berichtet, dass wir 
grundsätzlich einen Formal- 
Dienst einführen, um unseren 
Mitgliedern bei Ausmärschen 
eine gewisse Grundsicherheit zu 
geben, sich in Uniform souverän 
präsentieren zu können. Die 
geringe Anzahl der „gedienten“ 
Schützen macht dies erforderlich. 
Unser Kommandeur Peter Sön-

nichsen hat angeboten, jeweils ½ 
Stunde vor der Abfahrt zu den 
Ausmärschen, formaldienstliche 
Ausbildung zu vermitteln. So kann 
jeder Routine erlangen und sich 
mit allen Kommandos und deren 
Umsetzung vertraut machen. 
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Aus dem Vereins-Archiv
Wir haben eine über 116 Jahre alte Vereinsgeschichte hinter uns gelassen, aus diesem Anlass zeigen wir hier 

einen kleinen Auszug aus unserem Vereinsarchiv. Hier bekommt ihr Einblick in ein Protokoll vom 1. April 1924.  
So sah es vor 100 Jahren aus! Wer von Euch kann das fließend lesen?

Generalversammlung des  
Schützenvereins  
Hollenbek am 1. April 1824 
Anwesend sind Stamer,  
Langhans, Dettmer,  
Schult, Daene 
Die Versammlung wurde  
vom Vorsitzenden 
 F. Stamer eröffnet 
Es wurde beschlossen,  
die Generalversammlung 
Am Samstag, den 6. April  
nachmittags um 4 Uhr 
Im lokale des Schützenbruders  
Hagemann abzuhalten 
Die Tagesordnung der  
Generalversammlung 
 wurde wie folgt festgesetzt: 
1.) Verlesung des Protokolls  
vom 6. März 1923 
2.) Satzung 
3.) Besprechung und  
Festsetzung des  
diesjährigen Schützenfestes 
Vorschlag des Vorstands:  
25ten Mai 1924 
4.) Sonstiges 
vorgelesen, genehmigt und 
 unterschrieben: 
W.Daene  H.Dettmer 
L.Schult  Stamer  J.Langhans

Generalversammlung des 
Schützenvereins Hollenbek 
 am 6ten April 1924 
Die Generalversammlung  
wurde vom Hr. Vorsitzenden 
Stamer eröffnet  und in die  
Tagesordnung eingetreten. 
Punkt 1 der Tagesordnung  
wurde fallen lassen und in  
Punkt 2 der Tagesordnung 
übergegangen. 
zum 1sten Vorsitzenden wurde  
der Schützenbruder 
W. Scharnweber einstimmig 
gewählt, der die Wahl annimmt. 
Zum Stellvertretenden  
Schriftführer wurde der  
Schützenbruder Kilenbauer(?) 
gewählt.
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Schützenfest 
Programm 2024 des Schützenvereins Hollenbek von 1907 

Samstag 25.05. 11:00 Uhr Königsschuss der Jung-Schützen (vereinsintern, in Uniform) 
13:30 Uhr Antreten aller Schützen zur Meldung an die Majestät Grußwort ihrer Majestät

Königsschuss der Alt-Schützen
16:30 Uhr mit anschließendem gemütlichem Beisammensein am Grill

Donnerstag 30.05. 19:30 Uhr Schießen um Festtagsorden (vereinsintern, in Zivil)
Freitag 31.05. 18:00 Uhr Eröffnung des Schießbetriebes mit Dreierverband (vereinsintern, in Uniform)

20:00 Uhr

Schießen um Preise und Festtagsorden / Glücksschießen 
mit Schüsseltreiben und Ausschank 

Preisverteilung vom Glücksschießen 

Samstag 01.06. 07:00 Uhr 
10:00 Uhr

Wecken der Schützen mit dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Sterley 
Sammeln der Hollenbeker Schützen  
und des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Sterley

10:15 Uhr Antreten zum Empfang ihrer Majestät (anschl. Aufstellung zum Königsfoto)
10:45 Uhr 
14:00 Uhr

Abmarsch zum Königsfrühstück (vereinsintern, geladene Gäste) 

Abmarsch zum Festplatz (gemütlicher Ausklang im Biergarten)

19:30 Uhr Königsball mit „ DJ Michael Brandt “ öffentlich, in Uniform        

20:00 Uhr Proklamation der neuen Könige und Adjutanten 

Der Festwirt bietet an: versch. Speisen wie Pizza, Currywurst, Pommes, Salat, …

Sonntag 02.06. 11:00 Uhr Frühschoppen vor der Schützenklause Countryside

13:00 Uhr Antreten der Schützen und des Musikzuges der  
Freiwilligen Feuerwehr Sterley sowie des 
Spielmannszuges Ratzeburg zum Empfang der Gäste

13:30 Uhr Festumzug mit Gefallenenehrung am Denkmal;             
anschließendes Platzkonzert mit gemütlichem  
Beisammensein auf dem Festplatz 
Kirmesbuden mit Bratwurst, Schaschlik, Fischbrötchen, Eis, vegetarisches, Kaffee + Kuchen, 
Ausschank Limonaden + Bier, Hüpfburg, Spielbuden

15:00 Uhr Schießen um Jugend-Preise und Festtagsorden bis 16:30 Uhr

17:00 Uhr Siegerehrung auf dem Festplatz

18:00 Uhr Spiegeleier-Essen für den “Harten Kern”

Montag 03.06. 11:00 Uhr Katerfrühstück (vereinsintern, in Zivil)

117 
Jahre

Vom 25. Mai bis 3. Juni ’24
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Schießstand- Dienstplan

Dienstplan Schützenfest 2024
Achtung!
 Für Vorbereitung des Schießstandes sind alle Diensthabenden selbst verantwortlich!
Eine Einweisung erfolgt an einem Übungsabend durch Hans Joachim Oehlke,
Thomas Steffen gibt eine Einweisung zum Computerdienst.

Donnerstag: 30.05.24 19.30 - 21.00 Uhr
Schießleiter: Astrid Oehlke Aufsicht: Ann-Marie Oehlke
Hilfestellung LG: Tobias Wulf Computer: Hans-Joachim Oehlke
Anzug : Zivil

Freitag: 31.05.24 18:00 - 19.30 Uhr
Schießleiter: Astrid Oehlke Aufsicht: Sönke Dreyer
Hilfestellung LG: Isabel Bratke Computer: Leon Steffen
Anzug : Uniform

Sonntag: 02.06.24 15:00 - 16.30 Uhr
Schießleiter: Martin Neumann Aufsicht: Ann-Marie Oehlke/Jonas Bratke
Hilfestellung LG: Alexander Wulf/Isabel Bratke Computer: Mathias Bratke
Anzug : Uniform

Änderungen bitte rechtzeitig beim Schießwart anmelden
WER EINEN DIENST NICHT WAHRNEHMEN KANN, SORGT SELBST FÜR ERSATZ!
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Hüpfburg - Dienstplan

Um unseren Kindern einen sicheren Aufenthalt in unserer Hüpfburg 
zu gewährleisten, haben sich folgende Helfer bereiterklärt 1/2 

Stunde als Aufsicht verantwortlich Dienst zu tun: 

am Sonntag ab 

14:30 Uhr: Lilli Scharnweber 
15:00 Uhr: Anna Lutichius    
15:30 Uhr: Sonja Lohf  
16:00 Uhr: Julia Stargardt  
16:30 Uhr: Steffi Kamp-Dubslaff  
17:00 Uhr: Cindy Rowedder  
17:30 Uhr: Jessica Belitz  

Sollte jemand den Dienst nicht antreten können, 
 ist eine Ersatz-Aufsicht einzusetzen  

und dies vorher dem Festausschuss mitzuteilen. 

Die Tombola-Preisverteilung wird 
von Petra Mikkelsen und Michael Hamann 

zelebriert. 
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Schießergebnisse
Oberst Dieter Steffen Pokal
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Schießergebnisse
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Aus unserem  
                   Schießbetrieb

Am 7. März diesen Jahres haben wir nach der Winter-Pause den Schießbetrieb wieder 
aufgenommen. Anders als geplant, doch der "Mauerfall" hielt uns nicht davon ab, wie gewohnt 
den Treffpunkt jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in Betrieb zu nehmen. Geschossen wird zur Zeit 
Luftgewehr Auflage, Luftgewehr freihand und Luftpistole.  

Haltung und Sicherheit für die Rundenwettkämpfe werden gefestigt  
und der Wettbewerb läuft in den Luftgewehr-Disziplinen auf Hochtouren.  

Mit Aussicht auf unser diesjähriges Schützenfest ist es auch nur zu empfehlen, dass jeder 
Königsanwärter das Luftgewehr schießen trainiert, denn bis dahin wird der Kleinkaliber- 
Königsstand nicht in Schuss sein und wir werden auch hier auf das Luftgewehr zurückgreifen. 

Wir haben glücklicherweise durch unseren Schützenbruder Martin jeden 3. Freitag die Möglichkeit 
Kleinkaliber-Gewehr zu schießen und zu trainieren. Die Kyffhäuser Kameradschaft Güster bietet 
uns ihren Stand, Aufsichten und zur Not auch Gewehre zum Üben an.  
Herzlichen Dank nochmals hier für diese tolle Schützenhilfe.  

Komm also gerne wieder Donnerstag ab 19.30 Uhr zu unserem Treffpunkt, hier erfährst du den 
Stand der Sanierungsarbeiten, bekommst die neuesten Nachrichten aus dem Verein, kannst unter 
professioneller Anleitung LG und LP schießen und Freunde treffen sowie deine Sorgen loswerden.  
Wir freuen uns auf jeden einzelnen von Euch!  

Eure Schießmeister  

Astrid und Hans-Joachim 
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Von unseren  
       Rundenwettkämpfen

Wie schon in der letzten Schützenpost angekündigt, 

nehmen wir dieses Jahr zum zweiten Mal an den 

Kleinkaliber-Rundenwettkämpfen (KK-RWK) des Kreises 

teil. Es freut mich sehr, dass wir nun sogar mit zwei Mannschaften dabei sind. Hollenbek I 

startet nach dem Aufstieg dieses Jahr in der 4. Liga Nord und Hollenbek II als neue 

Mannschaft in der 5. Liga Nord. Wir sind gespannt, ob uns Glück und Erfolg dieses 

Jahr genauso begleiten wie im ver- gangenen Jahr. Aufregend wird es 

auf jeden Fall. Unteranderem auch, weil wir dieses Jahr un-

seren KK-Schießstand umfangre- ich sanieren und somit kein 

Schießbetrieb mit Kleinkaliber stattfind- en kann. Für die Heimwettkämpfe und 

die Übungschießen müssen wir dafür leider auf andere Schießstände ausweichen. Wir 

bedanken uns daher bei allen Vereinen, die uns da unterstützen oder Unterstützung 

angeboten haben, insbesondere bei Martin Neumann, durch den wir den Schießstand 

der Kyffhäuser Kameradschaft Güster mit nutzen konnten. Neben unseren KK-Übungss-

chießen durften wir dort gleichzeitig auch das Großkaliberschießen kennenlernen. 

Spätestens ab der nächsten Saison werden wir unsere Heimwettkämpfe aber wieder bei 

uns auf unserem frisch sanierten Schießstand durchführen. Aber nicht nur der KK-

Schießstand wird erneuert, sondern auch unser Luftgewehr-Schießstand bekommt im 

Laufe des Jahres einen zusätzlichen Messrahmen, sodass wir, wenn alles glatt läuft, auch 

an den Luftgewehr-Rundenwettkämpfen zum Ende des Jahres teilnehmen können.  

Meldet euch gerne bei mir, falls ihr Interesse an KK- oder LG-

RWKs habt oder einfach nur nähere Infos zu den RWKs 

haben möchtet. Ich würde mich freuen! 

Euer stellvertretender Schießmeister 

Mathias Bratke





 25



 26

Terminvorschau  2024 

Termine Schützenverein Hollenbek v. 1907 e.V.  Terminvorschau 2024 
Dieser Kalender erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Unterjährige Änderungen sind erfahrungsgemäß nicht zu vermeiden.

Termine Stand: 13.05.24
2024 Beginn Veranstaltung Veranstaltungs-Ort Veranstalter

Donnerstag, 23. Mai 2024 17:00 Arbeitsdienst für's Schützenfest in Hollenbek Countryside Schützenverein Hollenbek
Samstag, 25. Mai 2024 Hollenbeker Königsschuss Countryside Schützenverein Hollenbek

Donnerstag, 30. Mai 2024 19:30 Schießen auf Festtagsorden Countryside Schützenverein Hollenbek
Freitag, 31. Mai 2024 17:00 Schützenfest in Hollenbek ERÖFFNUNG Schießbetrieb Countryside Schützenverein Hollenbek

Juni
Samstag, 1. Juni 2024 7°°/19°° Schützenfest in Hollenbek Königsfrühstück&KÖNIGSBALLCountryside Schützenverein Hollenbek
Sonntag, 2. Juni 2024 13:00 Schützenfest in Hollenbek FESTUMZUG Countryside Schützenverein Hollenbek
Montag, 3. Juni 2024 11:00 Schützenfest in Hollenbek Katerfrühstück Countryside Schützenverein Hollenbek

Sonntag, 16. Juni 2024 13:00 Schützenfest in Mölln Schützengilde Mölln

Juli
Sonntag, 7. Juli 2024 13:00 Schützenfest in Lehmrade Schützenverein Lehmrade

August
Sonntag, 4. August 2024 13:00 Schützenfest in Gudow Blaue Garde Gudow

Sonntag, 11. August 2024 13:00 Schützenfest in Ratzeburg Schützengilde Ratzeburg

September
Sonntag, 8. September 2024 13:00 Schützenfest in Nusse SchKorps Nusse

Samstag, 14. September 2024 18:00 Grillabend Schützenverein Hollenbek Schützenklause Schützenverein Hollenbek

Oktober
Mittwoch, 2. Oktober 2024 17:00 Dreierpokalschießen ohne "Aalschießen" Schießstand Lehmrade Blaue Garde

November
Samstag, 16. November 2024 19:00 Landeskönigsball in Travemünde Maritim Travemünde LSV
Sonntag, 17. November 2024 11:00 Volkstrauertag - Kranzniederlegung Ehrenmal SchV + Gemeinde

Dezember
Freitag, 6. Dezember 2024 18:00 Jahresabschluß- und Pokalschiessen SV Schießstand Schützenverein Hollenbek 

Samstag, 14. Dezember 2024 15:00 Adventspokalschießen Gudow Schießstand Lehmrade Blaue Garde
Von März bis November jeden Donnerstag  19:30 Uhr Übungsschießen ( Gäste sind herzlich Willkommen)
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